
 
 

Zwischen Amnesie und 
Erinnerungskultur -  Die Deutschen 
und der 8. Mai 1945 
Vortrag mit Wolfgang Benz 

 

ab Mo, 12.05.2025, 19 – 20.30 Uhr, 2-mal 

In den ersten Jahrzehnten des Nichterinnernwollens 
umschrieb die Vokabel „Vergangenheitsbewältigung“ 
das deutsche Unbehagen, sich mit der 
nationalsozialistischen Herrschaft auseinander zu 
setzen. Einsicht und Betroffenheit über den 
Judenmord, Menschheitsverbrechen und Kern der NS-
Ideologie, vermittelte erst Ende der 1970er Jahre die 
US-amerikanische TV-Serie „Holocaust“. Die Rede 
des Bundespräsidenten Weizsäcker zum 40. 
Jahrestag des Endes von Krieg und Gewaltherrschaft 
legte den Grundstein einer Erinnerungskultur mit dem 
Anspruch, aller Opfer der NS-Ideologie zu gedenken, 
aus der Geschichte zu lernen und Aufklärung 
künftigen Generationen zu vermitteln.  
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